
die, die zu den Waffen gegriffen haben, um die Unabhängigkeit des 
Landes zu retten. (Beifall.)

Wir sind die, die auch ohne ein internationales Gericht abzuwarten, 
Mussolini und seine Bande von Volksverrätern selbst vernichtet, ge­
hängt haben. (Stürmischer Beifall. Die Delegierten erheben sich von 
den Plätzen.) Und die Fähigkeit, in ähnlicher Weise alle zu behandeln, 
die den Frieden und die Einheit der italienischen Nation bedrohen 
wollen, haben wir noch nicht verloren. (Stürmischer Beifall.) Wir sind 
ein untrennbarer Teil unseres Volkes und lieben unser Vaterland. 
Eben deswegen wollen wir den Frieden und werden wir alles tun, um 
den Frieden zu retten.

Wir'spielen in keiner Weise die Karte des Krieges und noch weniger 
die Karte des Bürgerkrieges, wie es ein Teil unserer Regierenden macht. 
Mögen doch diese Leute wissen, daß, bevor sie noch einmal Italien in 
den Abgrund des Krieges stoßen, sie mit uns rechnen müssen, mit der 
italienischen Arbeiterklasse, mit dem besten Teil des italienischen Vol­
kes. (Stürmischer Beifall. Die Delegierten erheben sich von den Plätzen.)

Während ich zu euch spreche, kommen mir andere Tagungen des 
Vortrupps des deutschen Proletariats in Erinnerung, an denen ich teil­
genommen habe, als der Genosse Ernst Thälmann noch an der Spitze 
eurer Bewegung stand. Dann kam die dunkle Zeit. Aber ich will euch 
sagen, daß wir auch in den schlimmsten Zeiten der Hitlertyrannei und 
des Krieges das Vertrauen in die deutsche Arbeiterklasse niemals ver­
loren haben. (Beifall.)

Wir wußten sicher, daß der Tag kommen wird, wo das Volk von 
Marx und Engels, die Partei von Thälmann und Pieck wieder in der 
ersten Reihe des Kampfes für die Befreiung aller Unterdrückten, des 
Kampfes für Frieden, Demokratie und Sozialismus stehen wird. 
(Beifall.)

Wir haben auf diesem Parteitag gesehen, daß dieser Tag gekommen 
ist. Das begeistert uns, das gibt uns neue Sicherheit in unserem Kampfe.

Wir grüßen die Führer eurer Partei, unseren alten Freund Wilhelm 
Pieck, für uns alle ein Beispiel der unermüdlichen Kraft, der uner­
schütterlichen Treue zu unserer Sache, und den Genossen Grotewohl, 
dessen Tätigkeit so viel zur Sache der Einheit der Arbeiterklasse bei­
getragen hat.

Wir wünschen eurer Partei und der Kommunistischen Partei 
Deutschlands die größten Erfolge in der Deutschen Demokratischen
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